
Gesetzeslage – und die Realität!
In Brandenburg besteht die gesetzliche Pflicht, gefällte Allee- 
bäume durch Neupflanzungen zu ersetzen; ein Ergebnis von in-
tensiver Lobby-Arbeit von BUND und vielen Baumschützern. Den-
noch schwindet unsere Alleenlandschaft. Ausgleichspflanzungen 
werden häufig nicht vorgenommen oder nicht dort, wo gefällt 
wurde. Alleen werden dadurch immer kürzer und lückenhafter. 
Nachpflanzungen und Jungbaumpflege sind oft ungenügend und 
werden wenig kontrolliert. 

Hier sind die Alleen-Paten gefordert!  
Was können Sie selbst tun?

1. Praktische Baumpflege
• Schnittmaßnahmen & Ersatzpflanzungen kontrollieren
• Fäll- und Pflanzstatistiken einsehen
• Alleen fotografieren

Wir bieten an:  Infos zur Baumpflege

2. Rechte und Pflichten im Alleenschutz
• Behörden über Veränderungen informieren
• Baumkataster kontrollieren
• Baumschauen begleiten, Protokolle abgleichen

Wir bieten an: Infos über Rechte und Pflichten im 
  Alleenschutz

3. Öffentlichkeitsarbeit vor Ort
• Presseartikel sammeln
• Briefe an Gemeindevertreter schreiben
• Bürgeranfragen auf Gemeindesitzungen
• BUND-Alleen-Ausstellung zeigen

Wir bieten an: - Muster für Stellungnahmen
  - Pressemitteilungen 
  - Offene Briefe
  - BUND-Alleen-Ausstellung 

Werden Sie Alleen-Pate!

Netz der 1.000 Augen

Schützen Sie Alleen 
im BUND

Baumschäden sicher erkennen!

Patenschaft mit Herz
Mit einer Patenschaft für den Alleen-Schutz helfen Sie diesem 
großen Naturschutzvorhaben in Brandenburg gezielt zum Er-
folg! Dank Ihres Patenbeitrags können wir unsere ehrenamt-
lichen Alleen-Projekte ausbauen, Bäume pflanzen, pflegen und 
wirkungsvoll schützen.

Mit der persönlichen Urkunde 
ist die Patenschaft eine ganz 
besondere Geschenkidee. Sie 
machen einem lieben Menschen 
eine lang anhaltende Freude, 
denn mit exklusiven Berichten 
informieren wir Sie und den 
Beschenkten/die Beschenkte re-
gelmäßig über Neuigkeiten im 
Projektgebiet. Oder werden Sie 
selbst Alleen-Pate! Als Auszeich-
nung für Ihr Engagement trägt 
die Patenschaftsurkunde dann 
Ihren Namen und Sie erhalten 
ebenfalls den Newsletter. 

Bitte helfen Sie mit, 12.000 Kilometer Alleen dauerhaft zu er-
halten. Mit monatlich 3 Euro oder einmalig 60 Euro werden Sie 
Alleen-Pate oder -Patin und geben dem BUND somit im Einsatz 
für die Alleen eine starke Stimme!

Vielen Dank!
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Urkunde

_______________
übernimmt die Patenschaft 

für Allee:
_______________

überreicht am



Baum für Baum verschwindet
Das Aussterben von Alleen hat viele Ursachen, wie z.B. falscher 
Baumschnitt, fehlende Pflege und unnötige Fällungen. Besonders 
der Standort Straße setzt ihnen durch den stetigen Straßenausbau 
zu. Neben den anwachsenden Defiziten von Nachpflanzungen ist 
der überhöhte Einsatz von Tausalz der Hauptschadensfaktor. Im 
Winter werden Massen von bis zu 80.000 Tonnen Salz alleine im 
Land Brandenburg ausgebracht. 

Wodurch entstehen Baumschäden? 
Straßenbau
Fahrbahnerneuerungen und Straßenverbreiterungen führen häu-
fig zu Wurzelschädigungen, wodurch holzzersetzende Pilze ein-
dringen. Das Pilzgeflecht „arbeitet“ sich von den Kappungsstellen 
der Wurzeln im Laufe der Jahre immer weiter vor bis zum Stamm. 
Dadurch kommt es langfristig zum Absterben von Alleebäume. 
Bei einer Verdichtung des Bodens fehlt den Wurzeln der Sauer-
stoff, sie können somit nicht mehr atmen und sterben langsam ab.

Schnittmaßnahmen
Unsachgemäßer Baumschnitt bedroht viele Alleebäume. Durch 
großflächige Schnittmaßnahmen werden dem Baum Wunden zu-
gefügt, die durch Krankheitserreger infiziert werden können. Oft 
wird zu viel Blattmasse auf einmal entfernt, so dass dies beim 
Baum häufig zum Energieverlust führt. Fehler bei der Jungbaum-
pflege bewirken zudem, dass Bäume kaum ein hohes Alter errei-
chen.

Anfahrschäden
Circa 4.000 Anfahrschäden gibt es in Brandenburg pro Jahr. 
Wird die Rinde dabei großflächig vom Holzkörper abgeschert, 
entsteht an solchen Stellen häufig Fäulnis und Pilzfruchtkörper 
werden sichtbar. Das ist meist das Todesurteil für diese Bäume, 
da sie dann aus Gründen der Verkehrssicherung frühzeitig gefällt 
werden müssen.

Ganzjahresgefahr Tausalz
Salz schädigt Alleebäume nachhaltig, denn es kann in Straßen-
randböden zur Verdichtung führen. Die Fähigkeit, Wasser und 
wichtige Nährstoffe aufzunehmen, wird gestört und behindert. 
Wegen der mangelnden Selbstentsorgung von Salzen sammelt es 
sich in Pflanzenteilen und wird daher immer wieder von den Bäu-
men selbst aufgenommen. Frühzeitige Alterserscheinungen bis 
hin zum Absterben des ganzen Baumes sind möglich. Die Ergeb-
nisse zeigen sich im Sommer, wenn sich selbst bei ausreichender 
Bodenfeuchtigkeit Blätter an den Rändern braun verfärben oder 
Bäume einen vertrockneten Eindruck machen. 

Wie sehen Baumschäden aus? 
Schäden an den Wurzeln durch Straßenbaumaßnahmen

          

Schäden an Stamm und Ästen durch unsachgemäßen Baumschnitt

Anfahrschäden verursachten Verletzungen am Stamm

Blattverfärbungen durch Salzschäden

Werden Sie BUND-Alleen-Pate
Schon 3 Euro im Monat helfen, unser Kulturerbe zu retten. 

     Ja, ich werde Alleen-Pate      
     Ich verschenke eine Alleen-Patenschaft

Name
Straße
PLZ, Ort
Telefon
E-Mail

Name des/der Beschenkten
Straße
PLZ, Ort
Telefon
E-Mail

Senden Sie die Urkunde bitte an
    meine Adresse           den Beschenkten.

Einzugsermächtigung (spart Papier- und Verwaltungskosten!)
Bitte ziehen Sie meinen Patenbeitrag von monatlich  
    3 €      5 €         10 € oder ein Betrag von        
        € oder einmalig         € (mind. 60 €) von meinem 
Konto ein.

Kontoinhaber 
Kreditinstitut
Kontonummer 
BLZ

Datum, Unterschrift

Ich habe, am              (Datum)           € überwiesen.

    Bitte senden Sie mir kostenlos allgemeine Infos zum BUND.
    Ich möchte BUND-Mitglied werden (Jahresbeitrag 50 €).

Sie erhalten eine Spendenbescheinigung. Der Widerruf ist je-
derzeit und ohne Angabe von Gründen möglich. Ihre Daten 
werden ausschließlich zu Vereinszwecken elektronisch erfasst 
und ggf. durch Beauftragte des BUND e.V. für vereinsbezo-
gene Werbung genutzt. Sie werden nicht an Dritte weitergege-
ben. Vielen Dank für Ihr Vertrauen.

Bitte senden an:   BUND Landesverband Brandenburg e.V.
       Friedrich-Ebert-Straße 114a, 14467 Potsdam
       Fax: 0331/23 70 01 45
       E-Mail: bund.brandenburg@bund.net


